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Herren 3. Kreisklasse Vorrunde - Gruppe 2

SC Halle III : Telekom Post SV Bielefeld IV 
Freitag, 09.12.2022, 20:00 Uhr

Joost in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom SC Halle III, als Reinhard
Joost sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg gegen die Gäste des Telekom Post SV Bielefeld
IV sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Reinhard Joost, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden
beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Stoppenbrink / Joost waren im Doppel gegen Schmidt / Ntokos nicht zu stoppen
und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das war ein souveräner Sieg. Hagemann / Richter
gelang es, Tvrtkovic / Krüger im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie
endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler
des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Gerhard
Stoppenbrink gewann sein Spiel gegen Andrea Tvrtkovic überzeugend und anhand der TTR-Werte
keinesfalls überraschend, mit 3:0. Den Sieg von Martin Schmidt konnte Sascha Hagemann im
nachfolgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Zwar
brachte Cornelia Krüger Reinhard Joost phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Reinhard Joost mit 3:1 durch. Bemerkenswert war der Verlauf des zweiten Satzes, der mit 11:0 für
Joost endete. Hin und her schaukelte das Match zwischen Heike Richter und Gregor Ntokos, bevor
das 2:3 feststand. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Gerhard Stoppenbrink bekam derweil seinen Gegner Martin Schmidt beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Keine Chancen ließ hingegen Sascha Hagemann beim 11:9, 11:7, 11:7 seiner Gegnerin
Andrea Tvrtkovic. Reinhard Joost konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gregor
Ntokos beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der
beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen werden musste. Der neue Zwischenstand war 6:3.
Beim Sieg in vier Sätzen konnte Heike Richter nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit
einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Reinhard Joost gelang es, Martin Schmidt im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem nicht
zu erwartenden 3:0-Erfolg. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 8:3
beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des SC Halle III die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 5:17 bei 2 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Die
Mannschaft des Telekom Post SV Bielefeld IV erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen
ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:20. Auch für sie ist die Vorrunde damit Geschichte.

 Statistik:
 SC Halle III

Doppel: Stoppenbrink / Joost 1:0, Hagemann / Richter 1:0 
Einzel: G. Stoppenbrink 1:1, S. Hagemann 1:1, R. Joost 3:0, H. Richter 1:1 

 Telekom Post SV Bielefeld IV
Doppel: Schmidt / Ntokos 0:1, Tvrtkovic / Krüger 0:1 
Einzel: M. Schmidt 2:1, A. Tvrtkovic 0:2, G. Ntokos 1:1, C. Krüger 0:2


